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Lieber bodeständig…   als ständig am Bodä

Wenn Sie beim Covid-Gesetz Nein stimmen, 
dann passiert bezüglich der Massnahmen 

Folgendes: Erst einmal gar nichts. Sie müssen 
sich als Geimpfter nicht um Ihre Gesundheit 

fürchten. Selbstverständlich dürfen und sollen 
Sie sich weiterhin so schützen, wie Sie es in Ihrer 
Eigenverantwortung für richtig befinden. 

Es wird aber noch etwas anderes passieren und  
dies ist unendlich viel wichtiger:

Sie teilen Ihren Freunden und Familienmitgliedern mit, 
dass Sie bereit sind, sich für sie einzusetzen. 

Sie teilen ihnen mit, dass Sie sie noch dabei haben 
möchten. Dass sie sich sogar gegen Ihre Überzeugung 

für sie Einsetzen gibt dem Ganzen ein enormes Gewicht 
und hilft, den Graben zu schliessen.

Zudem teilen Sie Bundesbern mit, STOPP, 
wir wollen einen echten Dialog, in dem alle 

Betroffenen eine Stimme haben. Denn nur im Dialog 
unter Einbezug aller Beteiligten können Lösungen 

gefunden werden, die für alle erträglich sind. Zu diesem 
Lösungsfindungsprozess sollten dann auch die 

aktuell nicht genehmen, jedoch zahlreich vorhandenen 
Stimmen aus Wissenschaft und Gesellschaft 
eingeladen werden. Denn wenn etwas sicher ist, dann 
folgendes: Es gibt für gesellschaftliche Probleme nie 

nur eine Lösung. Nie.

Sie teilen allen weiterhin mit, dass Sie die 
Grundwerte, die vor Generationen für 

unsere westliche Gesellschaft ausgehandelt 
wurden, weiterhin bedingungslos 

anerkennen. Diese Grundwerte haben deshalb 
so viele Krisen überdauert, weil deren Intention 

ist, dass sie immer über einzelnen Sachfragen 
stehen. Bis vor kurzem hat diese Maxime jeder 

noch implizit mitgetragen. Sie zeigen damit allen, 
dass Sie die erfolgreichen Fundamente 

unseres Zusammenlebens um keinen Preis 
erschüttern wollen. 

Sie anerkennen, dass der Zweck nicht die 
Mittel heiligt – ganz im Sinne der philosophischen 

Stossrichtung des ethischen Handelns  
nach Immanuel Kant.

Wenn Sie den Schritt wagen und Nein stimmen, 
dann helfen Sie nicht nur dieser Freundin oder diesem 

Familienmitglied, von dem Sie diesen Text erhalten 
haben. Sie helfen auch unserer Gesellschaft 

wieder auf die Beine, die im Moment mehr als nur 
angeschlagen ist. 

«Eine Spaltung in der Bevölkerung ist mittlerweile sowieso
gegeben», sagt der FDP-Kantonsrat Alex Gantner. Es solle ein

Zeichen nach Bern sein, an den Bundesrat. «Die haben Lust
bekommen, zu regieren, und wollen das so beibehalten»
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